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Wir, als große Aufnahmestars 
 
Am Freitag, den 04. März 2005 durften wir, ein  paar Kinder der Klassen 4a und 4b in das 
Tonstudio Audio Lammerberg von Christian Baumgärtner fahren. Nach einer Woche harter Arbeit 
und viel Übung - wir probten fast jeden Nachmittag - war es endlich so weit. Um 14.00 Uhr sollte 
die erste Gruppe beginnen. Bei ihnen stürzte der Computer immer wieder ab. Doch Herr 
Strittmatter heiterte sie damit auf, wie gut sie mitmachten und wie super sie sangen. Es war 14.30 
Uhr. Die nächste Gruppe sollte jetzt dran kommen. In dieser Gruppe war ich dabei und alle 
anderen, die ein Instrument spielen. Wegen dem Computer kamen wir dann aber erst um 14.45 
Uhr dran. Die erste Gruppe lief aus dem Raum heraus. Wir fragten sie natürlich voll aus wie es war 
und so. Sie antworteten mit lauten Freuderufen wie schön super und toll das ist. Gleich darauf 
gingen sie auch schon wieder. Endlich war es so weit. Nach langem Warten durften auch wir, 
Vanessa, Ronja, Laura N., Laura B. und ich in den kleinen Raum, in dem viele Kabel, 5 Kopfhörer 
und 5 Mikrophone standen. Außerdem war an der Seite noch ein Spiegel. Alle standen an ihrem 
Platz. Mit dem Kopfhörer sahen wir so komisch aus. Deswegen konnten wir uns ein Lachen nicht 
unterdrücken. Plötzlich eine Stimme! Ralf Gugel, der uns aufnahm. Jetzt sollte es losgehen. Wir 
wurden leiser, schauten immer noch lächelnd in die Runde und da: die Gitarre von Herrn 
Strittmatter. Wir sangen voller Pracht und Freude, doch auch bei uns stürzte der Computer einmal 
ab. Das war aber nicht so schlimm. Eigentlich freuten wir uns darüber, dass wir den zweiten Teil 
noch Mal singen mussten. Als alles im Kasten war, folgten nun die Instrumente. Laura B. mit der 
Klarinette und Vanessa mit dem Waldhorn kamen als erste dran. Danach Laura N. und ich mit den 
Trompeten und zu guter Letzt noch Ronja mit dem Waldhorn. Alles klappte wie geschmiert, nur der 
Computer wollte nicht so richtig mitmachen. Herrliche Stimmung herrschte auch schon bei der 
nächsten Gruppe, die jetzt drankam. Da wir jetzt wieder nach Hause mussten, wusste ich nicht wie 
es bei ihnen und der letzten Gruppe geklappt hat. Was ich aber dann doch erfuhr war, dass es 
ihnen genauso wie mir und den anderen Spaß gemacht hatte. So ging wieder Mal ein tolles Projekt 
von unserem allerliebsten Lehrer Herr Strittmatter zu Ende. 
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